Protokoll zum Treffen Klimagruppe 18.3.2026
Teilnehmende: Matte, Heike, Marion, Norbert, Barbara, Viktor, Rita, Marcel, Alexa, Maria, Anja, Susanne, Christoph, Paul, Jutta, Silvia, Hartmut, Axel, Julia
Später: Werner
Protokoll: Julia

	Termine
	

	Nächstes Treffen
	15. April 2026

	Conny Drachengarten
	27. 3. 

	Markt der regionalen Selbstversorger 
	21.3. 

	Abpflastern
	10. April

	Gartenführung Drachenparadies 
	Muttertag, 10. Mai

	Lesung Deutschland ein Sonnenmärchen
	17. September 



1. Mitgliederversammlung siehe gesondertes Protokoll

2. Aktuelles:


· Der Ehrenamtstag war sehr schön und es könnten sich daraus resultierend einige Kooperationen ergeben: Barbara Costanzo möchte mit uns zusammen in Königswinter eine „Verleihbar“ etablieren, es haben gute Gespräche mit dem ADFC stattgefunden und auch der Stadtjugendring weiß jetzt, dass wir Kontakt zur Jugend wollen.
· Im Klimabüro hat ein Vernetzungstreffen der „Klimafreunde“ stattgefunden, von Melina, Antje und Joana organisiert. Das war sehr angenehm und es waren viele Menschen außerhalb der Klimagruppe da. Das nächste Treffen wird in Form einer Wanderung im September stattfinden. Wer aus unserer Runde noch Interesse hat, „Klimafreund*in“ zu werden, melde sich bei den Damen vom Klimabüro. 
· Es gab zwei Veranstaltungen der Stadt zum Thema Klimaanpassung, wo die Klimagruppe zahlreich vertreten war. Beide Veranstaltungen waren sehr interessant und konstruktiv und man wurde stark eingebunden mit Ideen und Vorstellungen, die jetzt von der Stadt geprüft werden. In dem Zusammenhang konnten wir mit jemandem von der Kita Merlin Kontakt aufnehmen und haben eine Kooperation angedacht. Die Kita hat sich klimafreundlich umgestaltet und man könnte deren Konzept z.B. in Form eines kleinen Films an die anderen Kitas herantragen. 



3. Verschenkeschrank:

· Anjas Verschenkeschrank in Dollendorf läuft (sowieso) total gut und das neue Modell findet viel Anklang. Alexa hat sich bereiterklärt, auf dem Berg ebenfalls einen solchen Schrank zu betreuen (zusammen mit anderen, wer macht mit?) Eine Mail an Frau Jüngling mit einer Anfrage an sie wurde umgehend von ihr beantwortet: Sie würde sich über einen solchen Schrank freuen. Heute findet ein Telefonat mit einem Zuständigen der Stadt statt.
· 
4. Begrünung

· Abpflastern: Eine Mehrheit (9 Leute) hat sich für Freitag, den 10. April ab 14 Uhr ausgesprochen. 
· Matte berichtet vom Beginn der neuen Saison im Drachengarten mit Conny Weiß: Die Kopfweiden wurden zurückgeschnitten, Weiden verflochten, Brunnen und Bachlauf neu aktiviert, Samen eingetütet (die wir z.T. bekommen haben und bei der Einweihung des Schaukastens verteilen werden). Matte weist darauf hin, wie wichtig es ist, dass wir die Kooperation mit Bad Honnef z.B. hierdurch mit Leben füllen. 
· Kooperation mit Bad Honnef daraus resultierend; an Barbara wenden
· Die Baumwächter aus Bad Godesberg planen um die Weide, die sie in Dollendorf an der Fähre gepflanzt haben, ein Klimabeet anzulegen. Es findet am 15.4 um 15.30 ein Treffen statt. Viktor möchte evtl. hinzukommen. 
· Der Schaukasten am Steinhauer wird jetzt regelmäßig von Norbert mit Infos zu gerade blühenden Pflanzen bestückt. 

5. Mobilität: 

· Kooperation mit Bad Honnef: Eine Fahrraddemo ist wieder für den September geplant. Beate Jost aus unserer Gruppe wird mit den Leuten aus Bad Honnef in Verbindung sein. 
· Bürgerbus: Axel hat sich mit Lutz Wagner getroffen; Stefanie Otto von der Stadt unterstützt das Projekt; ihr Praktikant hat die ganzen Buslinien analysiert mit folgendem Ergebnis: Das Pleistal westlich (z.B. Bennerscheidt) ist nicht durch öffentliche Verkehrsmittel versorgt, bzw. nur zu bestimmten Tageszeiten. Axel hat errechnet, dass ein Fahrzeug mit einer Schicht (4 Stunden) ab 21 Uhr nötig wäre; dabei geht es vor allem um die Strecken in Richtung Eudenbach und um das Wochenende; virtuelle Haltestellen müssen definiert werden. Während der Woche wären mehr Schichten für die anderen Ortsteile nötig. Axel und Lutz vertiefen das Konzept. Die Mobilitätsgruppe soll einbezogen werden. Vor allem muss geklärt werden, wer fährt. Es stellt sich auch die Frage, ob daraus ein Verein werden soll.  Axel hat 26 Schichten errechnet, die sich ergeben. 
Bitte melden, wer Lust hat, Fahrer*in zu werden!
· Carsharing: Heike hatte einen Austausch mit dem entsprechenden Menschen aus Bad Honnef; dort haben sie 4 Autos mit einem Ankermieter. Heike ist auch mit dem Bürgerverein Berghausen, da dieser Ortsteil der erste sein könnte, wo ein Carsharing etabliert wird. Der Vorsitzende des Bürgervereins schlägt vor, eine groß angelegte Veranstaltung zu machen, zu der auch die Politik eingeladen wird sowie die Ortsvorsteher der anderen Ortsteile. 
· Bürgerantrag Piktogrammketten: Die Klimagruppe hat ja mit Wolfgang Körver (Nachbar von Maria) zusammen einen Bürgerantrag zu Piktogrammketten für die L268 gestellt. Der Bau- und Verkehrsausschuss befasst sich jetzt mit dem Thema. 

6. Energiegruppe

·  Werner berichtet, dass das Konzept der „kalten Netze“ (Erdwärme im Quartier) seit einer Exkursion nach Resch in der Eifel auch Antje Fehr überzeugt haben; der Punkt ist, dass die Stadt dafür die Bohrungen genehmigen muss, denn es würde für so ein Projekt auf öffentlichem Gelände gebohrt. Viktor sagt, dass die Stadt keine Kapazität hat, sich zu beteiligen, daher müsste das Ganze als Genossenschaft stattfinden. In Dollendorf Von Lohe Straße/ Im Rheingarten gibt es bereits eine Initiative; die Stadt muss nur zulassen, dass auf öffentlichem Grund gebohrt wird.
· Wärmepumpe: Axel erzählt noch einmal vom Konzept der Firma 1Klima aus Kiel für den assistierten Selbsteinbau von Wärmepumpen; er regt an, sich Gedanken zu machen, wie wir dieses Konzept als Klimagruppe unterstützen. Kosten von 8000 Euro sind realistisch bei Anleitung und Eigenarbeit, eine Garantie wird von 1klima übernommen. Sie haben alle namhaften Wärmepumpenhersteller im Programm. Heizungswartung macht der Werkskundendienst, nicht der Heizungsbauer. Es handelt sich hierbei um Monoblock-Wärmepumpen. 
· Axel mahnt an, dass auch andere Menschen aus der Klimagruppe als Berater aktiv werden müssen, da er das auf Dauer nicht alleine stemmen kann.
· Bürgersolarschulung: Axel berichtet: 12 Leute werden geschult, die Stadt hat die Schulung mit 5000 Euro finanziert, es findet dann an 4 Samstagen eine jeweils 4stündige Schulung statt. Interessenten bekommen hier eine fertige Planung für eine PV-Anlage mit üblichen Bauteilen, die sie dann den Solateuren vorlegen können. Es wird eine Wirtschaftlichkeits-berechnung sowie eine Prognose erstellt. Etwas schwieriger ist es, die Verschattung von Dächern zu berücksichtigen. Das Ganze erfolgt herstellerungebunden. Nächsten Monat findet das 1. Treffen der Teilnehmer statt und es werden nächste Schritte abgesprochen, z.B. ob das Ganze im Rahmen der Klimagruppe stattfindet. Die Beratung durch die Schulungsteilnehmer ist rein ehrenamtlich. 

7. Demokratie 

· Christoph berichtet vom Projekt „Heimatliebe“. Es entsteht daraus eine kontroverse Diskussion, die zeigt, wie emotional dieses Thema belegt ist. Viktor betont, dass man die Menschen am besten durch ihre Emotionen erreicht. Wir müssen gut planen und überlegen bzgl. des Projekts! Unser Konzept wird der gesamten Gruppe vorgelegt werden, bevor wir damit an die Öffentlichkeit gehen. 

8. LocalZero:

· Barbara, Axel und Julia hatten per Videokonferenz ein Kennenlernen-Treffen mit der Regionalmanagerin von LocalZero. Barbara berichtet: Es gibt 4 Regionalgruppen in Deutschland; Bad Honnef ist nicht Teil davon, aber man könnte sich so besser verknüpfen; das Treffen war sehr interessant. LocalZero bietet uns eine Vielzahl von Tools, Erfahrungen, Kontakten, die uns helfen können, uns mit anderen Klimagruppen zu verknüpfen. 

9. Bildung:

·  Geocache: Paul berichtet, dass der Geocache von Thomas Welter (Pfadfinder Ittenbach) realisiert wird und dass das Ganze jahreszeitengerecht bald an den Start gehen kann.  Erfreulicherweise hat sich herausgestellt, dass der Zugang zu einem Basisaccount für Geocaching kostenlos ist.
· Der erste Escapekoffer hat heute und morgen seinen ersten Einsatz. Melanie begleitet diesen in Ittenbach. 

10. Veranstaltungen: 
- Alexa, Katja, Heike und Julia planen die Lesung „Deutschland ein Sonnenmärchen“ für den 17. September. Die Unterbringung des Autors ist bereits geklärt, wegen einer Räumlichkeit für die Lesung sind wir in Verhandlungen. Die Veranstaltung könnte z.B. durch ein kleines Konzert ergänzt werden. Meldet euch gerne, wenn ihr noch weiterführende Ideen dazu habt!
- Die Klimagruppe wird Mitveranstalterin von Filmvorführungen des Kulturvereins „Nicht davon und nicht dahinter“ sein: Der Film „Weit“ wird am 16. Juli vorgeführt, „Das Gewicht der Welt“ zu einem nicht genannten Zeitpunkt.

11. Verschiedenes

· Psychologists for future: Eine sehr nette junge Frau aus Köln der Psychologists hat sich bereiterklärt, mit uns ein Coaching durchzuführen. Sie bittet darum, dass diejenigen, die teilnehmen wollen, ihre Vorstellungen vorab nennen. Darum: Bitte Themenvorschläge an Julia schicken!

· Cleanup: Matte berichtet, dass der Frühjahrsputz insofern sehr erfolgreich war, dass er die Klimagruppe durch die orangen Westen im ganzen Ort sehr bekannt macht.

· Mails schreiben: Wichtiger technischer Hinweis: Bitte schreibt keine Mails an die Mailadresse alle@, sondern wenn ihr etwas an alle versenden wollt, schickt sie an info@, sodass sie gebündelt weitergeleitet werden können. So vermeiden wir eine Überfrachtung und Überlastung der Menschen im Mailverteiler. 


